
GEO-Tag Landshuter
Bahnhofswald und
Flutmulde 23. - 24. Juni 2017
Naturwissenschaftlicher Verein Landshut
e.V.

18:00 Uhr: „Leben in Gewässern der Flutmulde“
Bertram Peters und Experten des Vereins (Lisa Fleischmann
und Weitere) laden zum Tümpeln in der Flutmulde ein

Samstag, 24.6.2017:
13:30 Uhr: „ L e b e n i m B o d e n “
Dr. Verena Eißfeller von der Umweltstation Landshut und als
Mitglied des NVL untersucht das „Leben im Boden“
(Anmeldung notwendig bei der Umweltstation)

Nähere Informationen auch unter der Vereins-Seite:

und der deutschlandweiten Seite des GEO-Tages:

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnahmerzahlen aber
begrenzt. Eine Anmeldung ist teilweise erforderlich (soweit
angegeben).

Bitte aktuelle Hinweise zum Treffpunkt der Veranstaltungen
der Tagespresse entnehmen. Manche Exkursionsteile finden
nicht bei jedem Wetter statt.

Bei Rückfragen zur Berichterstattung oder Interesse an der
Teilnahme Kontaktaufnahme mit Dr. S. Müller-Kroehling (2.
Vors i t zender ) e rbeten unter LA/1430407 oder
geotqg

Dr. Xaver Menhofer Dr. Stefan Müller-Kroehling
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

22:30 Uhr: Nachtexkursion zu fliegenden Insekten
Peter Lichtmannecker leuchtet mit weiteren Experten nach
Nachtschmetterlingen

13:30 Uhr: Fo t o s e s s i o n „ Le b e n a u f B l ü t e n“
Start der Mitmachaktion: wir beobachten und fotografieren
Blütenbewohner zusammen mit dem Experten und
Naturfilmer Wolfgang Willner
21:00 Uhr: „ L e b e n i m D u n k e l n “
Fledermausexkursion mit Christian Winkler

Hinweis für Pressevertreter:

h t t p : / / w w w . n w v -
landshut.de/html/geo_tag_der_natur_2017.htm

http://geo-tagdernatur.de/project/bahnwald-landshut/

[at]nwv-landshut.de

Eichelhäher bei der Eichelsaat im
Bahnhofswald - Almut KroehlingFoto:

„Stadtwildnis unter der Lupe - GEO-Tag der Natur

im Landshuter Bahnhofswald“
- Auch die interessierte Öffentlichkeit ist
eingeladen-

Der Landshuter Bahnhofswald ist ein Stück „Wildnis vor der
Haustür“ und mitten in der Stadt gelegen Die Flutmulde als
wichtiger Biotopverbundkorridor grenzt unmittelbar an
diesen Wald an. Im Rahmen eines „GEO-Tages der Natur“
wird der Naturwissenschaftliche Verein Landshut (NVL) das
Gebiet „Bahnhofswald mit Flutmulde“ am 23./24. Juni
2017 gezielt unter die Lupe nehmen. Unterstützt werden
die örtlichen Experten des Vereins dabei von einem Team
renommierter Fachleute für Fauna, Flora und Pilze aus
dem süddeutschen Raum.

Pressmitteilung

Der interessierten Öffentlichkeit will der Verein mit einigen
speziellen Programmpunkten das Gebiet und auch die
Arbeit der Experten vorstellen. Unterstützt wird der Verein
dabei auch von der Stadt Landshut (Untere
Naturschutzbehö
rde), der Umweltstation Landshut und dem
Wasserwirtschaftsamt Landshut, jeweils mit ihren Experten.

Angebotene Veranstaltungen:
Freitag, 23.6.2017:
17:00 Uhr: Gebietsführung
Josef Gschwendtner, Gerhard Tausche und Bertram Peters
von der Stadt vom Wasserwirtschafsamt führen zusammen
mit dem NVL in das Gebiet „Bahnhofswald und Flutmulde“
ein


